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NATURA 2000 Bayern 

Gebietsbezogene Konkretisierung  
der Erhaltungsziele   

 
 
 
Gebietstyp: B      Stand: 19.02.2016 
 
Gebietsnummer: DE5836371 
 
Gebietsname: Serpentinstandorte am Haidberg südwestlich Zell 
 
Größe: 61 ha 
 
Zuständige höhere Naturschutzbehörde: Regierung von Oberfranken 
 
 
 
Lebensraumtypen des Anhangs I der FFH-Richtlinie lt. Natura 2000-Verordnung 
 

EU-Code: LRT-Name: 

6230* Artenreiche montane Borstgrasrasen (und submontan auf dem europäischen 
Festland) auf Silikatböden 

6520 Berg-Mähwiesen 

8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation 

8230 Silikatfelsen mit Pioniervegetation des Sedo-Scleranthion oder des Sedo albi-
Veronicion dillenii 

* = prioritär 

 
 
Gebietsbezogene Konkretisierungen der Erhaltungsziele: 
 
Erhalt ggf. Wiederherstellung der Serpentinstandorte am Haidberg südwestlich Zell mit ihren für den 
Naturraum Münchberger Hochfläche äußerst seltenen Vorkommen an großflächigen Magerrasen und 
Silikatfelsen auf Serpentinit einschließlich ihrer unterschiedlichen Vegetationsausprägungen unter 
lichtem Kiefernbestand im Übergang zu Berg-Mähwiesen. Erhalt des überwiegend halboffenen 
Charakters des Gebiets. 

1. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Artenreichen montanen Borstgrasrasen (und submontan 
auf dem europäischen Festland) auf Silikatböden einschließlich ihrer charakteristischen 
Pflanzen- und Tierarten. Erhalt der Flächen in ihren nutzungs- und pflegegeprägten 
Ausbildungsformen. Erhalt strukturbildender Elemente wie Gehölzgruppen, Hecken, Säume und 
Waldrandzonen zur Wahrung der Biotopverbundfunktion, als Habitatelemente charakteristischer 
Artengemeinschaften. 

2. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Berg-Mähwiesen in den unterschiedlichen Ausprägungen. 
Erhalt der Wiesen in ihren nutzungs- und pflegegeprägten Ausbildungsformen bzw. ihrer 
nährstoffarmen bis mäßig nährstoffreichen Standorte mit ihrer typischen Vegetation. 

3. Erhalt der Silikatfelsen mit Pioniervegetation des Sedo-Scleranthion oder des Sedo albi-
Veronicion dillenii sowie der Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation. Erhalt der 
unterschiedlichen Ausprägungen der Lebensraumtypen (Exposition, Beschattung, Dynamik, 
Substrataufbau) mit ihren charakteristischen Habitatelementen und Vegetationsstrukturen. Erhalt 
der sonnenexponierten Pionier- und Felsspaltenvegetation. 

 


